
Die MS Wartberg entwickelt sich weiter! 
 

 

MINT – Was ist das?  

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte! 

Schulen mit einem MINT-Schwerpunkt (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) gibt es 

schon einige Jahre. Man konnte sich um ein Gütesiegel in diesem Bereich bewerben, ähnlich wie die 

„Gesunde Schule“. 

Nun gibt es eine große Neuerung in der Bildungslandschaft Österreichs: Ein neuer Schwerpunkt MINT wird 

etabliert (so wie bisher die Musik-, Sport-, oder Informatik-Mittelschulen, wird es die MINT-Mittelschulen 

geben). Die absolute Überraschung dabei: In OÖ wurde nur 7 Mittelschulen die Möglichkeit geboten, an 

diesem Schulversuch teilzunehmen – und die MS Wartberg ist dabei! 

Über das Angebot freuen wir uns natürlich sehr, da damit die langjährige Arbeit im Technik- und 

Naturwissenschaftsbereich gewürdigt wird. Unser Engagement wurde von der Bildungsdirektion OÖ 

wahrgenommen und nun durch die Möglichkeit eine MINT-Schule zu werden belohnt. 

Was bedeutet das für Sie und Ihre Kinder konkret? In den nächsten Schuljahren noch nicht viel, da unser 

TNMS-Schwerpunkt weiterhin bestehen bleibt, aber auslaufen wird. Für alle derzeitigen Schüler*innen gibt 

es formal keine Änderungen.  

Was schon festgehalten werden kann:  

Alle Schüler*innen der nächsten beiden ersten Klassen werden zwei Unterrichtseinheiten „MINT“ zusätzlich 

pro Woche haben (ab der 2. Klasse dann drei Stunden). Für diesen Gegenstand wird es einen neuen 

Lehrplan geben, der gerade finalisiert wird. Erste Einblicke haben wir schon erhalten. MINT vereint dann die 

oben genannten Gegenstände mit Biologie, Physik, Chemie, Geometrisch Zeichnen und Digitaler 

Grundbildung. Die Möglichkeiten für ein fächerübergreifendes Verständnis sind also beinahe unbegrenzt. 

Hauptaugenmerk bei MINT ist das entdeckende, forschende Lernen, das die Schüler*innen  

anwendungsorientiert und praxisnah näher an die Technik und Naturwissenschaft heranführen soll. Freilich 

liegt ein Schwerpunkt dabei auch auf Themen wie Nachhaltigkeit oder der Klimakrise.  

Berufsfelder der Zukunft, die wir heute noch gar nicht alle kennen, können so sicher besser abgedeckt 

werden. Kooperationen mit Betrieben und Partnerschulen 

sind hier genauso geplant, wie Exkursionen in die Natur, 

die immer noch die besten Vorbilder für viele technische 

Innovationen bietet. Auch die Digitalisierung ist hierbei 

ein Schwerpunkt, auf den wir schon jetzt großen Wert 

legen. Die iPads, die nächsten Herbst für die ersten, 

zweiten und dritten Klassen zur Verfügung stehen, 

unterstützen uns dabei bestmöglich. 

Vieles aus dem Bereich MINT wird also bei uns ohnehin schon umgesetzt, es ändern sich aber die 

Rahmenbedingungen und auch die Möglichkeiten in der Schule! Das Team der MS Wartberg sieht dies als 

große Chance für den Standort!  


